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Die AutofamilieHier geht's lang 

Zusammen Feste feiern – Das Heyerbergfest 2025
Weinerlebnis in den Gülser Weinbergen mit dem Blick auf Güls

Anlässlich 1250 Jahre Güls holen die 
Heimatfreunde Güls das beliebte Heyer-
bergfest zurück: Denn was 2022 so schön 
war, darf im Jubiläumsjahr nicht fehlen! An 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen, dem 
16. und dem 17. August laden die Heimat-

freunde ein, den Heyerberg zu erwandern. 
Auf der Wegstrecke und an der Grillhütte 
gibt es Weinstände, an denen die Weine 
der Blütenfestwinzer ausgeschenkt wer-
den. Für einen kleinen Imbiss ist an Grill-
stationen bestens gesorgt.

Die Eintrittskarten zum Preis von 5 € sind 
ab Anfang Juli bei den Gülser Blütenfest-
winzer, der Gärtnerei Wilbert und der 
Servatius Apotheke erhältlich. Kinder 
unter 16 Jahren haben freien Eintritt. Im 
Eintrittspreis ist das Jubiläumsweinglas 
der Heimatfreunde enthalten, welches 
beim Einlass ausgehändigt wird. Es gibt 
zwei Eingänge zum Veranstaltungs-
gelände: Entweder erwandert man den 
Heyerberg von unten nach oben ab der 
Planstraße oder von oben nach unten 
ab der Grillhütte. Für diejenigen, die mit 
dem Auto kommen möchten, wird es auf 
dem alten Sportplatz (Gelände Martins-
feuer) Parkmöglichkeiten geben. Das 
Befahren des Veranstaltungsgeländes 
ist nicht möglich, es sind nur die Zuwe-
gungen ab der L52 (Metternich) und 
der Serpentinenweg ab der Fürsten-
wiese geöffnet.
Genießen Sie den Wein, dort wo er wächst: 
Mitten in der Terrassenlandschaft der 
Gülser Weinberge mit einem weiten, be-
eindruckenden Blick auf die Mosel und 
unser schönes Güls.

Jahre
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Festgottesdienst zum Jubiläum von Rübenach und Güls
Bischof Dr. Stephan Ackermann in der Pfarrkirche St. Servatius

Die Bewohner von Güls und Rübenach 
erlebten am Sonntag, den 22. Juni 2025, 
einen besonderen Höhepunkt ihres 
Jubiläumsjahres: Der Trierer Bischof Dr. 
Stephan Ackermann leitete einen fest-
lichen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Servatius Güls, der den feierlichen Rah-
men für die 1250-jährigen Jubiläums-
feierlichkeiten der beiden Stadtteile 
bildete.
Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst vom Universitätschor Koblenz 
sowie den Kirchenchören „Cäcilia“ aus 
Güls und Rübenach. Unter der Leitung 
von Thomas Oster, der die Chöre auch 
am Klavier begleitete, sorgten sie für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. Der 

Universitätschor wurde von Christian 
Jeub dirigiert, während George War-
ren, Basilikaorganist von St. Kunibert in 
Köln und erfahrener Korrepetitor bei der 
Kölner Dommusik, an der Orgel spielte.
Zahlreiche Fahnenabordnungen von Ver-
einen aus Güls und Rübenach schritten 
feierlich vor dem Bischof, während die 
Chöre gemeinsam das Lied „Kommt und 
singt ein Lied der Freude“ sangen – ein 
bewegendes Zeichen der Gemeinschaft 
und des Feierns.
Nach der liturgischen Eröffnung präsen-
tierte der Universitätschor unter Chris-
tian Jeub kraftvoll das Kyrie und das 
Gloria aus Giacomo Puccinis „Messa di 
Gloria“. Bischof Ackermann begeisterte 

die Anwesenden 
mit einer leben-
digen Ansprache, 
in der er die Men-
schen und das 
Vermächtnis der 
beiden Stadtteile 
würdigte. Er hob 
die Bedeutung 
von Zusammen-
halt, Gemeinschaft 
und gegenseitiger 
U n t e r s t ü t z u n g 
hervor, die durch 
das Jubiläum ge-
stärkt werden kön-
nen.
Im Anschluss an 
das Credo spra-
chen der Rübe-
nacher Ortsvor-
steher  Thomas 
Roos sowie And-
reas Kerner, stell-
vertretender Orts-
v o r s t e h e r  v o n 
Güls, Fürbitten und 

baten um Gottes Segen für die Men-
schen, die in Güls und Rübenach leben 
und wirken.
Der Gottesdienst endete feierlich mit 
Liedern, die von allen drei Chören ge-
meinsam gesungen wurden.
Nach dem Gottesdienst hatten die 
Heimatfreunde vor der Kirche einen 
Weinausschank aufgebaut, was die Ge-
legenheit bot, bei einem Glas Wein ins 
Gespräch zu kommen. Der Bischof zeig-
te sich offen und herzlich, beantwortete 
Fragen, erfüllte den Wunsch nach ge-
meinsamen Erinnerungsfotos und hatte 
sichtlich Spaß daran, dass ihm von den 
Gülser Seemöwen der Sessionsorden und 
von den Heimatfreunden der Anstecker 
„1250 Jahre Güls“ verliehen wurde.
Ein wunderbarer Höhepunkt in die-
sem von zahlreichen Veranstaltungen 
geprägten Jubiläumsjahr – mit Gottes 
Segen!

Zuverlässig. Schnell. Individuell. 

August-Thyssen-Straße 27, 56070 Koblenz 
Geschäftsführer: Johanna Singer und Dr. iur. Andreas  Fromm 

 
www.fromm-taxconsult de 

0261/9818303 

JUBILÄUMSMOMENT
mit der Band

„ZORES&BAGAASCH“

Donnerstag, 7. August
18:30 Uhr

Festplatz Güls

Jubiläumsmomente
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Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Güls und Bisholder,
im Juli spricht man ja häufig vom 
Sommerloch, weil eigentlich nichts pas-
siert, über das berichtet werden kann. 
Das stimmt zwar jetzt für Güls nicht (die 
Jubiläumsmomente erfreuen uns weiter, 
z. B. mit einem Mundarttheater-Abend, 
die Schützen feiern ihr Schützenfest, 
die AWO ihr Sommerfest…), aber ich 
habe trotzdem ein richtiges Sommer-
lochthema gefunden!
Aus gegebenem Anlass ist mir kürzlich 
mal bewusst geworden, dass so ein Orts-
vorsteher ja an viel mehr Lebewesen den-
ken muss als nur die in der Statistik auf-
tauchenden Menschen! Allein das sind 
ja in Güls schon über 6200 Menschen! 
Aber dazu kommen rein statistisch ge-
sehen noch ca. 800 Hunde und 1200 
Katzen, von den Kleintieren gar nicht 
zu reden! Und von einigen Pferden und 
mindestens einem alten Maultier weiß 
ich auch noch.
Besonders die Hunde haben mich in letz-
ter Zeit beschäftigt! So verlangt ja z.B.  die 
Tierschutz-Hundeverordnung (TierSch-
HuV), dass Hunde täglich Auslauf im 
Freien haben müssen. Das ist auch gut 
so, denn auch unsere tierischen Gülser 
haben Rechte, darunter eben das auf 
eine artgerechte Haltung. Dass es dabei 
zu Problemen kommen kann, ist nur ver-
ständlich. So gab es ja immer schon ein-
mal Beschwerden über Hunde, die nicht 

angeleint sind, aber 
aktuell beschäftigt 
mich ein eher wenig 
appetitliches Pro-
blem: Wenn 800 
Hunde täglich ein- 
bis zweimal spazie-
ren gehen, kommt 

es zu ca. 800 -1600 Hundehäufchen pro 
Tag. Das ist ein Naturgesetz, dagegen 
lässt sich zunächst gar nichts machen. 
Und so verwundert es nicht, dass nicht 
alle diese Hinterlassenschaften spurlos 
verschwinden. Eigentlich ist es ein gutes 
Zeichen für die Eigenverantwortung der 
Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, 
dass letztlich doch so wenig im Dorfbild 
von diesem Problem zu sehen ist. Aller-
dings sind Hundehalter auch grund-
sätzlich dazu verpflichtet, den Kot auf 
öffentlichen Flächen, Straßen, Wegen, 
Plätzen, Grünflächen und Seitenstreifen 
zu entfernen. Das Nichteinhalten dieser 
Pflicht stellt eine Ordnungswidrigkeit dar 
und kann mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Was aber leider nicht immer so 
gut klappt ist dann das ebenfalls vor-
geschriebene ordnungsgemäße Ent-
sorgen der bunten Beutelchen, in denen 
die Hinterlassenschaft meist problem-
los eingetütet werden kann. Da stehen 
die Plastiktütchen häufig einsam in der 
Landschaft herum oder hängen sogar 
an Bäumen und Büschen. Um dies zu 
verhindern und unser Dorfbild noch 

perfekter zu machen, habe ich mich 
entschlossen, selbst aktiv zu werden 
und mich als Ortsvorsteher auch um 
die Hinterlassenschaften der Hunde zu 
kümmern. Leider hat sich nämlich die 
Stadt nicht dazu bewegen lassen, ent-
sprechende Behältnisse zu installieren 
und regelmäßig zu leeren. Aber es nützt 
ja nichts, lange darüber zu meckern: So-
lange ihre Menschen die Hunde noch 
nicht dazu bringen, auf die Toilette im 
heimischen Bad zu gehen, müssen sie 
einfach das tun, was sie schon immer 
getan haben! Wir können nur dazu bei-
tragen, dass davon nichts übrig bleibt! 
Deshalb haben wir Tonnen besorgt und 
werden diese an neuralgischen Punkten, 
wie z.B. an den Wegen auf den Heyer-
berg, im Layerweg und im Winningerweg 
aufstellen. Diese Tonnen können dann 
die Beutelchen aufnehmen und sollen 
sogar von Gülser Bürgerinnen und Bür-
gern regelmäßig geleert werden (Vielen 
Dank schon mal an unsere Winzer und 
unsere Gülser Tierärztin, die sich dazu 
bereit erklärt haben!) Und wenn der eine 
oder andere Hundebesitzer uns bei die-
ser Arbeit finanziell oder mit Manpower 
unterstützen will, kann er sich gerne im 
Ortsvorsteherbüro melden. Vielleicht 
können dann ja auch noch ein paar 
Beutelspender aufgestellt werden….
Es grüßt euch alle aus dem Sommerloch 
euer Hunde- und Ortsversteher
Hans-Peter Ackermann

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Mittwochsimpuls
Herzliche Einladung zum MITTWOCHS-
IMPULS. Geschenkte Zeit, Gebet - Musik 
- Inspiration. Glauben im Heute.
Die nächsten Termine sind am 20. Au-
gust und am 17. Dezember, jeweils um 
19 Uhr in der Pfarrkirche St. Servatius.

„Tischlein deck Dich“
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Frühstück am Montag, 4. August: ge-
meinschaftlich zusammensitzen, 
Kontakte knüpfen, Kontakte pflegen 
von 9.00 bis 10.30 Uhr in der Pfarr-
begegnungsstätte Güls.
Für Kaffee, Brötchen, Butter, Honig, 
Wurst- und Käsebelag sorgt das 
Planungsteam. Wie immer steht zur 
Deckung der Kosten eine Spenden-
box bereit! 
Bitte Anmeldungen bis Donners-
tag, 31.07., entweder persönlich 
bei den Treffen oder per E-Mail:  
tischleindeckdich2024@gmail.com 
oder telefonisch: Rudolf Demerath, 
409263 - Angela Grütter, 14324 - Georg 
und Sibylle Richter, 401612.
Das ökumenische Vorbereitungs-
team Güls der Pfarrei Koblenz links 
der Mosel freut sich auf Ihr Kommen.

Pfarrbücherei St. Servatius
Hurra! Endlich Ferien – vom 07.07 bis 
15.08. sind Sommerferien und da ist 
die Pfarrbücherei geschlossen. Aber an 
den ersten beiden Montagen (07.07. 
und 14.07.um 16.00 Uhr) möchte Vroni 
Hollmann mit Oskar, der sprechen-
den Puppe wieder Geschichten und 
Märchen erzählen. Alle Kinder und 
erwachsene Begleitpersonen sind 

herzlich eingeladen.
Im Anschluss besteht wie immer die 
Möglichkeit zum Stöbern in unse-
rer Bücherei, sowie zur Ausleihe und 
Rückgabe von Büchern.
Ab 18.08.2025 ist die Bücherei wieder 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet: 
Montag und Donnerstag jeweils von 
16.00 bis 18.00 Uhr. 
Allen unseren kleinen und großen Le-
sern wünschen wir eine schöne und 
erholsame Ferienzeit!
Euer/Ihr Bücherei-Team St. Servatius
Kontakt: koeb.koblenz-guels@gmx.de

Sternwallfahrt
Die Pfarrei „Koblenz Links Der Mosel“ 
lädt ein zur Sternwallfahrt aus den ver-
schiedenen „Kirchorten“ der Pfarrei zu 
den Schönstätter Marienschwestern 
in KO-Metternich am Sonntag, 
24.08.2025.
Diese Sternwallfahrt findet im Som-
mer jedes Jahres statt und soll den 
Zusammenhalt bzw. das Zusammen-
wachsen in der neuen Pfarrei „Koblenz 
links der Mosel“ fördern.
Die PilgerInnen aus Güls und Winnin-
gen versammeln sich am 24. August 
zunächst um 10.30 Uhr an der Gül-
ser Alten Kirche. Zu Fuß (mit Pausen) 
geht’s dann über den Heyerberg zu 
den Schönstatt-Schwestern. Dort feiern 
wir um 14.00 Uhr einen Gottesdienst 
(An diesem „Pilger-Sonntag“ findet in 
den Kirchorten kein Gottesdienst statt); 
und danach erholen wir uns ausführ-
lich bei Gesprächen sowie leckeren 
Speisen und Getränken.
Danach findet noch eine Prozession 
zum Schönstätter Marienheiligtum mit 
anschließender kurzer Andacht statt. 
Wer daran nicht mehr teilnehmen will, 
kann sich schon wieder auf den Heim-
weg machen (zu Fuß oder mit einem 
selbst-organisierten freundlichen Ab-
hol-Dienst).

Aus der               Pfarrgemeinde

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Dirk Denkel
* 9. Juni 1955             † 13. Juni 2025

Ein guter Freund hat uns viel zu früh verlassen.

Wir werden Dich nie vergessen.

Klaus Trennheuser   Andrea & Peter Mülhöfer   Thomas Dannenmann   Hans-Peter Ackermann

Peter Thelen   Hans Nölting   Michael Kreuter   Wolfgang Bauer   Klaus Felgenheier

Andy Schreiber   Susi & Luca Hoffmann   Heike & Thomas Städtler   Heike Belting   

Mirvet & Rezep Shabani   Carsten Thanisch   Doris & Nicole Frahm   Juan Yern Pascual

Bernd Kasper   Gyury Pöppel   Uli, Pia & Sina Ackermann   Robert Gras   Maria & Hein   

Sonja & Asena Pek   Joachim König   Bernd Heyer   Dirk Heyer   Kuno   Thomas Kopp

Werner Lücke   Gerti Engel   Hardy Röhrig   Georg Horn   Rainer Dingler  Jörg Kreuser  

Dirk Lettau   Reinhard Nagelschmitt   Ulla Bachmeier   Rolf  Rosenbaum   Robert Buch

Toni Bündgen   Herbert Russ   Mareike & Gernot   Herbert Lohn   Rainer Hillesheim   

Unter der Fürstenwiese 4 a
56072 Koblenz-Güls

Telefon: 0261 / 4 57 92

www.koblenz-net.de 
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Evangelische Kirchengemeinde Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SO, 06.07. 	11 Uhr	 Gottesdienst
SO, 13.07.	 11 Uhr	 Gottesdienst
MI, 16.07.	 15 Uhr	 Café Plus
SO, 20.07.	 11 Uhr	 Gottesdienst
SO, 27.07.	 11 Uhr	 Gottesdienst�  
			   mit Abendmahl

Aktionen, die im Gemeindezentrum 
Güls stattfinden, erfahren Sie auf der 

Homepage: www.kirche-luetzel.de

Wer möchte sich verkleinern? 
Junge Familie sucht Haus und 
bietet ihre 4-ZKB-Eigentums-
wohnung mit Balkon und Blick
ins Grüne an. 0157/76452242 

jeden Sonntag · 14 - 17 Uhr
Ausstellung „Zeitfaden Güls 1250“

Heimatmuseum Güls

1. Juni - 6. September
Husaren-Rallye
Start: Eicherhalle

24. Juli 2025 · 18.30 Uhr
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

Konzert mit der Band Thuesday‘s gone

7. August 2025 · 18.30 Uhr
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

Konzert mit der Band Zores&Bagaasch

16. und 17. August 2025
Heyerbergfest

23. und 24. August 2025
Bürger- und Königsschießen

Festplatz Güls

28. August 2025 · 18.30 Uhr
Jubiläumsmoment auf dem Festplatz

Konzert mit der Musik. Spielgemeinschaft Güls/Lay

30. August 2025 · 17 Uhr
Gesang und Wein mit dem MGV Moselgruß

Alte Kirche Güls

30. und 31. August 2025
Jubiläumshandballturnier des HC Koblenz

Schulsporthalle Güls

6. September 2025
Ein Tag für unsere Vereine – Ortsring Güls

Festplatz Güls

28. September 2025 · 11 Uhr
Gülser Kirchentag der katholischen

und evangelischen Kirchengemeinde

22. Oktober 2025
Blechbläser des Heeresmusikkorps Koblenz

Pfarrkirche St. Servatius Güls

28. November 2025 · 19.30 Uhr
Kinder-Radio-Nacht

Turnhalle TV Güls

5. Dezember 2025 · 20 Uhr
Konzert der Mainzer Hofsänger

Pfarrkirche St. Servatius Güls

Termine im
Jubiläumsjahr

Wein genießen
auf dem Heyerberg

Die Pop-Up Weinbar Kilometer 7 geht in 
ihre zweite Saison. Was im letzten Jahr 
als charmante Idee von Jörg Wendt und 
Jonas Spurzem begann, hat sich schnell 
zu einem echten Geheimtipp entwickelt: 
Eine Weinbar, die für einen Tag an einem 
ganz besonderen Ort in Güls auftischt – 
immer mit gutem Wein, schöner Musik 
und entspannter Atmosphäre.
Das Konzept ist einfach, aber wirkungsvoll: 
regionale Weine, eine zusätzliche Wein-
karte mit Raritäten aus aller Welt, gute 
Gespräche und eigenes mitgebrachtes 
Picknick – und das alles mit Blick auf die 
Mosel, unser schönes Güls und Koblenz.
Am Samstag, den 19. Juli 2025 ist es wie-
der so weit. Ab 15 Uhr lädt Kilometer 7 
zum entspannten Verweilen ein. Ob mit 
Freunden, Nachbarn oder einfach spon-
tan beim Spaziergang – wer den Sommer 
genießen will, ist an der Grillhütte auf 
dem Heyerberg goldrichtig.
Also: Picknick einpacken, gute Laune mit-
bringen und einen unvergesslichen Abend 
über den Dächern von Koblenz erleben.

Blick aufs Feuerwerk über dem Rhein
Sommerfest der Gülser SPD zu Rhein in Flammen

Auch in diesem Jahr lädt der Ortsverein 
SPD Güls wieder herzlich zum traditionel-
len Sommerfest auf dem Heyerberg ein.
Am Samstag, den 9. August 2025, ab 19.00 
Uhr, verwandelt sich „der Heyer“ in einen 
geselligen Treffpunkt für alle, die einen 
entspannten Abend in angenehmer At-
mosphäre verbringen möchten. Bei küh-
len Getränken, leckerem Essen und guter 
Musik bietet sich hier die Gelegenheit zu 
Gesprächen mit Freunden, Nachbarn und 
Mitgliedern der SPD Koblenz und Güls – 

offen, nahbar und mitten im Grünen.
Ein besonderes Highlight des Abends 
ist der atemberaubende Panoramablick 
vom Heyerberg auf das große Feuerwerk 
von Rhein in Flammen. Wer das Spekta-
kel aus einer der schönsten Perspektiven 
der Stadt erleben möchte, ist hier genau 
richtig. Mit freiem Blick auf das Lichter-
spiel über dem Rhein klingt der Tag in 
stimmungsvoller Atmosphäre aus.
Alle sind herzlich eingeladen – der Ein-
tritt ist frei.

Sommerfest
der AWO Güls

Am Sonntag, 20.07.2025 findet das beliebte 
Sommerfest der Gülser AWO ab 12.00 Uhr 
im Gerlinde-Bündgen-Haus (AWO Vereins-
heim) in der Eisheiligenstr. 14 statt. 
Mittags und abends wird gegrillt, zum 
Kaffee gibt es ein hausgemachtes Kuchen-
buffet. Für Unterhaltung ist bestens ge-
sorgt. Gäste sind herzlich willkommen.

Traditionelle Fahrt ins 
Taunuswunderland

Die AWO Güls lädt alle Gülser Kinder und 
ihre Eltern herzlich zu einer beliebten Tra-
dition ein: Am 14. August 2025 findet die 
Fahrt ins Taunuswunderland statt. Ein Tag 
voller Spaß, Abenteuer und gemeinsamer 
Erlebnisse erwartet die Familien in dem 
bekannten Freizeitpark.
Die Veranstaltung richtet sich speziell an 
Familien aus Güls, die gemeinsam einen 
unvergesslichen Tag verbringen möchten. 
Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus, 
die Rückkehr ist für 19.00 Uhr geplant.
Die Teilnahme ist für Kinder kostenlos, 
eine Anmeldung ist über Matthias Werth 
unter 0176/51592720 möglich. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf zahlreiche An-
meldungen und einen fröhlichen Tag im 
Park. Mit dieser Veranstaltung setzt die 
AWO Güls ein Zeichen für Gemeinschaft 
und Familienfreundlichkeit in der Region. 
Alle Gülser Kinder und Eltern sind herz-
lich eingeladen, an diesem besonderen 
Tag teilzunehmen.

Kegeln mit David Langner
Politischer Feierabend der besonderen Art

Im Gülser „Wackeler“wird es sportlich 
und gesellig zugleich: Am Montag, den 
8. September 2025, laden die Gülser Grü-
nen ab 18.00 Uhr herzlich ein zum „Ke-
geln mit Langner“ – einem politischen 
Feierabend der besonderen Art. Als pro-
minenter Gast mit dabei: Der Koblen-
zer Oberbürgermeister David Langner, 
der sich für ein solch unkompliziertes 
und direktes Austauschformat gerne 
Zeit nimmt.
„Ich finde es toll, dass David Langner sich 
regelmäßig Zeit für den direkten Aus-
tausch mit Bürgerinnen und Bürgern 
nimmt – auch abseits klassischer Formate“, 

sagt Christopher Bündgen, Vorsitzender 
der Koblenzer Grünen. „Gerade in locke-
rem Rahmen entstehen oft die besten 
Gespräche. Es wird reichlich Gelegenheit 
geben, Themen anzusprechen, Fragen zu 
stellen oder einfach miteinander ins Ge-
spräch zu kommen – und wer Lust hat, 
darf natürlich auch mitkegeln.“
Die Veranstaltung findet auf den Kegel-
bahnen des Gasthauses „Zum Rebstock“ 
(Wackeler), Poppenstraße 7, statt. Eine 
Anmeldung ist aus organisatorischen 
Gründen erforderlich.
Anmeldungen bitte per E-Mail an: info@
gruene-koblenz.de

Bücherschrank sucht Bücher
Der offene Bücherschrank auf dem Gül-
ser Plan vor der Servatius-Apotheke 
ist eine feste Einrichtung in Güls ge-
worden. Er erfreut sich großer Beliebt-
heit und wird rege genutzt. Allerdings 
werden oft mehr Bücher entnommen 
als eingestellt.
Daher bittet die Gülser CDU um Bücher-
spenden. Die Bücher können entweder 
direkt in den Bücherschrank eingestellt 

werden oder bei August Hollmann in 
Bisholder abgegeben werden.
Vielleicht ist das ein Anlass um das 
eigene Bücherregal zu durchforsten 
und Zuhause etwas Platz zu schaffen.
Die Gülser CDU wünscht weiter viel 
Spaß beim Stöbern und Lesen. Hoffent-
lich findet jeder die passende Lektüre 
für den Strand oder Balkon.
Schöne Ferien!

JUBILÄUMSMOMENT
mit der Band

„TUESDAY‘S GONE“

Donnerstag, 24. Juli
18:30 Uhr, Festplatz Güls

Jubiläumsmomente

Ernst Knopp, der Oberbürgermeister-Kandidat der CDU, besuchte am Freitag, 27. Juni 
unseren schönen Stadtteil Güls. Im Gepäck hatte er orangene Rosen und viele Informa-
tionen. Auch beim anschließenden Rundgang über den Gülser Wochenmarkt stellte er 
sich gerne bei netten Gesprächen, den Gülser, Bürgerinnen und Bürgern vor. Tatkräftige 
Unterstützung erhielt er durch den Vorsitzenden August Hollmann und sein Team.



Ausgabe 7	 Gölser Blättche	 Juli 2025

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 1. August, 12 Uhr. Erscheinungsdatum: 12. August 2025
Ihren redaktionellen Beitrag senden Sie bitte an: goelser-blaettche@gmx.de, Telefon: 0261 - 805 88 974

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

Freundeskreis Koblenz
für Suchtkrankenhilfe

AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen
jeden Montag (außer feiertags)

1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)

2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen!
Neue Interessenten werden gebeten, sich vor einem Be-
such der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751

E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info

Frische Plakette? 
bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de

„SPD Güls hört zu“
Bürgerdialog mit Oberbürgermeister David Langner

Die SPD Güls lud am 
5. Juni im Rahmen 
ihrer Veranstaltungs-
reihe „SPD Güls hört 
zu“ zum Bürgerdialog 
wieder ins Weingut 
Lunnebach ein. Pro-
minenter Gast des 
Abends war Ober-
bürgermeister David 
Langner, der sich 
im Vorfeld der an-
stehenden OB-Wahl 
den Fragen der Bürgerinnen und Bür-
ger aus Güls, Bisholder und Umgebung 
stellte.
In offener Atmosphäre sprach Langner 
über seine bisherige Amtszeit, aktuelle 
Herausforderungen und seine Pläne für 
die Zukunft. Besonders betonte er die 
Umsetzung seiner Langner-Garantie, die 
er im letzten Wahlkampf gegeben hatte. 
Auch seine Bürgernähe wurde als Plus-
punkt vom Publikum gewürdigt und Lang-
ner sagte: „Als Oberbürgermeister in der 
Stadt und in den verschiedenen Stadtteilen 

präsent zu sein, ist für 
mich Teil einer respekt-
vollen und bürger-
nahe n Fü hru ng“. 
Zentrale Themen 
wie der Wohnungs-
bau, die Situation 
des Gemeinschafts-
klinikums Mittelrhein, 
Migration, Verkehrs-
planung und Radwe-
geausbau sowie die 
Vorbereitung auf die 

BUGA 2029 wurden engagiert diskutiert.
Der Vorsitzende der SPD Güls, Stadtrat 
Toni Bündgen, konnte am Ende der Ver-
anstaltung die Sozialdemokratin Hiltrud 
Rotthoff für 40 Jahre Parteizugehörigkeit 
ehren – ein bewegender Moment, der die 
Bedeutung von Engagement und Treue 
zur Demokratie unterstrich.
Die SPD Güls freute sich über den offenen 
Dialog und sieht im überparteilichen Kan-
didaten David Langner den geeigneten 
Koblenzer Oberbürgermeister auch für 
die nächste Amtszeit!

Weinfässer neu ausgerichtet
Mehr Platz für Kinderwagen und Rollator auf der Gulisastraße

Bei der Veranstaltung „Gut aufwachsen 
in Güls und Bisholder“ der Gülser Grü-
nen wurde ein ganz praktisches Prob-
lem angesprochen: Die zur Verkehrsbe-
ruhigung aufgestellten Weinfässer auf 
der Gulisastraße standen zu nah an den 
Hauswänden. Für Kinderwagen, Roll-
stühle oder Menschen mit Rollatoren 
war so kaum ein Durchkommen möglich.
Das Anliegen wurde nicht nur gehört, son-
dern direkt angepackt: Der Vorsitzende 
der Koblenzer Grünen, Christopher Bünd-
gen, hat sich mit dem zuständigen Amt 
in Verbindung gesetzt – und die Fässer 
wurden kurzerhand so versetzt, dass jetzt 
wieder alle gut durchkommen.
Ganz gelöst ist das Problem auf der 
Gulisastraße damit aber noch nicht. 

Obwohl sie als verkehrsberuhigter Be-
reich ausgewiesen ist, wird dort weiter-
hin häufig zu schnell gefahren. Auf An-
trag der Gülser Grünen im Ortsbeirat 
wird deshalb bald eine Bodenschwelle 
am Anfang der Straße eingebaut – ein 
kleiner, aber wichtiger Schritt für mehr 
Sicherheit.
Für die Gülser Grünen steht fest: Wir blei-
ben aufmerksam und setzen uns weiter-
hin dafür ein, dass sich alle in Güls sicher 
und gut bewegen können – egal ob zu 
Fuß, mit dem Kinderwagen oder dem 
Rollstuhl.

Maifest der
AWO Güls

Das alljährliche Maifest der AWO Güls fand 
am 25. Mai in einer fröhlichen und fest-
lichen Atmosphäre statt. Das Wetter zeig-
te sich von seiner besten Seite und sorgte 
für strahlenden Sonnenschein, der den 
Nachmittag perfekt machte.
Ein besonderes Highlight war der Gesang 
des Männergesangsvereins Moselgruß, der 
mit seinen Liedern für gute Stimmung und 
eine festliche Atmosphäre sorgte. Die Be-
sucherinnen und Besucher genossen die 
musikalische Untermalung, die das Fest 
zusätzlich bereicherte.
Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste mit 
köstlichen Spezialitäten vom Grill sowie 
einem reichhaltigen Küchenbuffet. 
Musikalisch begleitet wurde das Fest von 
Achim Böttcher, dessen Darbietungen für 
eine angenehme und fröhliche Stimmung 
sorgten. Seine Musik trug dazu bei, dass 
die Gäste sich wohlfühlten und den Nach-
mittag in vollen Zügen genießen konnten.
Insgesamt war das Maifest der AWO Güls 
ein voller Erfolg, geprägt von guter Laune, 
leckerem Essen, toller Musik und einer 
herzlichen Gemeinschaft. Es war ein Tag, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Treffen der Seniorenunion
Referent Stefan Kux zum Thema analoges/digitales Leben

Gibt es einen Anspruch auf ein analoges 
Leben? Dieser Frage gingen die Senio-
ren-Union und die CDU Güls/Bisholder 
beim jüngsten Seniorentreffen im Turner-
heim nach.
Als Referent konnte Stefan Kux, Leiter des 
Amtes für Personal und Organisation der 
Stadt Koblenz gewonnen werden. Weiterhin 
nahm ein IT-Spezialist aus der freien Wirt-
schaft, der CDU OB-Kandidat Ernst Knopp, 
an der Veranstaltung teil, der einen kleinen 
Einblick über die Möglichkeiten der viel 
diskutierten „Künstlichen Intelligenz“ gab. 
Wie fast alles in Deutschland ist auch die 
Frage nach einem Anspruch auf ein ana-
loges Leben in einem Gesetz geregelt. 
Zumindest indirekt. Geregelt ist es im „Ge-
setz zur Verbesserung des Onlinezugangs 
zu Verwaltungsleistungen“, kurz „Online-
zugangsgesetz (OZG)“. In diesem Gesetz 
werden die Verwaltungen verpflichtet, 
Verwaltungsleistungen auch (!) digital 
anzubieten, was im Umkehrschluss be-
deutet, dass sie auch weiterhin analog 
angeboten werden müssen. Dann wäre 
ja alles klar, oder? Ist es aber leider nicht. 
Denn dieses Gesetz regelt nur das Verhält-

nis zwischen Verwaltungen und Bürgern. 
Die Privatwirtschaft ist von diesem Gesetz 
nicht tangiert. Wenn also ein Händler Ra-
batte ausschließlich denjenigen Kunden, 
die ihr Kaufverhalten speichern lassen 
wollen, z. B. in Form einer App anbietet, 
dann ist dies rechtens. Ebenso wenig wird 
in dem OZG weder die Bearbeitungsdauer 
eines analogen noch eines digitalen An-
trages geregelt. Dass ein digitaler Antrag 
schneller zum Abschluss gebracht werden 
kann als ein analoger, liegt in der Natur 
der Sache. Allein die Fahrt zum Bürger-
amt zu den Öffnungszeiten kostet Zeit. 
Dagegen kann ein digitaler Antrag be-
quem an einem Sonntagnachmittag von 
der Sofasüdseite aus gestellt werden, was 
zur Beschleunigung des gesamten Vor-
ganges beiträgt.
Es war ein sehr interessanter Nachmittag. 
Es zeigte sich, dass nicht nur die Genera-
tion 60+ an diesem Thema interessiert 
ist. Zum Schluss bedankte sich der Vor-
sitzende der Senioren-Union und der CDU 
Güls/Bisholder, August Hollmann, vor rund 
40 interessierten Zuhörern ganz herzlich 
bei Stefan Kux.

Zeitzeugin zu Gast bei der CDU Güls
Eindrucksvolle Schilderungen aus der Zeit im DDR-Frauengefängnis Hoheneck

Für den Abend des 24. Juni 
hatte die CDU Güls/Bisholder 
Elke Schlegel nach Güls ein-
geladen, um aus ihrer Zeit als 
Ausreisewillige über die Willkür 
der DDR zu berichten. Rund 40 
Interessierte sind ins Weinhaus 
Grebel gekommen.
Nach der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden der CDU Güls/Bis-
holder, August Hollmann, führ-
te Vorstandsmitglied Andreas 
Kerner kurz in den Abend ein. 
Elke Schlegel wurde drei Jahre 
vor dem Mauerbau in Jena ge-
boren. Viele ihrer Verwandten reisten 
schon vor dem Mauerbau aus der „So-
wjetischen Besatzungszone (SBZ)“ aus. 
Auch sie stellte mehrere Ausreiseanträge 
– nicht etwa wegen fehlender Bananen 
oder Orangen , sondern aufgrund feh-
lender Freiheit. Keine Meinungsfreiheit, 
keine Pressefreiheit, keine Reisefreiheit, 
keine Religionsfreiheit. Als sie die Jugend-
weihe mit 14 erhielt, sagte man ihr: „Die 
Welt steht ihnen offen!“ Aber die „Welt“ 
bestand für die damaligen Bewohner der 

DDR aus genau fünf Ländern des „War-
schauer Paktes“. Endlich wurde ihr An-
trag nach zahlreichen „Höhen und Tie-
fen“ genehmigt – anschließend wurde 
sie verhaftet, bevor sie ausreisen konnte.
Über die Gräueltaten des DDR-Unrecht-
staates, die Willkür im Frauengefäng-
nis Hoheneck, die Übergriffe des Wach-
personals und der nicht politischen 
Schwerverbrecherinnen, auch Mörde-
rinnen, hat Elke Schlegel sehr eindrucks-
voll berichtet. Im Zuchthaus waren die 

„Politischen“, die durch be-
sondere Kleidung gekenn-
zeichnet waren, Freiwild für 
Repressalien aller Art durch 
die Mitgefangenen. 
Warum sie trotz genehmigtem 
Ausreiseantrag verhaftet 
wurde hat Elke Schlegel erst im 
Nachhinein aus ihrer Stasi-Ak-
te erfahren. Zu dieser Zeit hat 
die Bundesrepublik Deutsch-
land politische Gefangene aus 
der DDR freigekauft. Da hat 
man kurzerhand Elke Schle-
gel festgenommen, um sie an-

schließend für 80.000 DM an die Bundes-
republik zu „verkaufen“.
Der Abend endete mit einem Film, in dem 
weitere Zeitzeugen zu Wort kamen und 
mit einer Fragerunde.
Der Vortrag von Elke Schlegel war sehr 
spannend. Die Organisatoren bedauern, 
dass relativ wenig junge Leute an der Ver-
anstaltung teilgenommen haben, um 
den beeindruckenden Schilderungen 
der Zeitzeugin aus dem Unrechtsstaat 
DDR zuzuhören.

Reinemachefrau für
1 x wöchentlich ca. 2-3 Stunden
in Güls gesucht.    0261-48675
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Walkacts
Straßenkunst
Zauberei
Comedy

und Vieles mehr!

Über 30 Bands an 3 Tagen

The Ukulele Orchestra of Great Britain
Nação Zumbi
Six Nation

Klaus der Geiger

und Viele mehr!

28. - 30.08. EMMI & WILLNOWSKY

03.09. WOLFGANG TREPPER

04.09. GÖTZ WIDMANN

05.09. ACHTUNG BABY

06.09. BOSSTIME

08.09. SHALOSH

11.09. DER TOD

12.09. IL CIVETTO

13.09. SLASH N' ROSES

17.09. RUDELSINGEN

19.09. MOTÖRBLAST &
STEELPREACHER

20.09. STILL COLLINS

25.09. CAVEMAN

26. - 27.09. VÖLKERBALL

CAFÉ HAHN

01.08. GOLDPLAY.LIVE

02.08. DONOTS
Special Guest:
Team Scheisse

08.08. MEUTE

09.08. SAHNEMIXX

24.08. ALAIN FREI

29. - 30.08. SALTATIO MORTIS

13.09. QUERBEAT

10.07. RUDELSINGEN

31.07. IT'S ALL PINK

07.08. DIRE STRATS

14.08. DIE TOTEN ÄRZTE

21.08. STINGCHRONICITY

28.08 KENO ROCKT

04.09. MARIUZZ

12.07. GITANOS DE LA ESQUINA

FESTUNG EHRENBREITSTEIN
Sparkassenbühne

RheinPuls

RheinKlang

25. - 27. Juli
34. Gaukler- & Kleinkunstfestival

GAUKLERFESTUNG

18. - 20. Juli
23. HORIZONTE
Weltmusikfestival

Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

Beim diesjährigen Ortsturnier des BSC Güls wurde deutlich: Sport verbindet – und 
überwindet Grenzen, auch politische. Der FC Rot Grün Güls, eine Fun-Mannschaft 
aus Gülser Hobby-Politikern von Grünen und SPD, verstärkt mit einem Koblenzer 
FDP-Aktiven aus Güls, trat gemeinsam an und setzte damit ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt und Teamgeist über Parteigrenzen hinweg.

Erfolgreiche Koblenzer Skatenight
Rund 150 Teilnehmer rollten an der Mosel

Die Gülser-Mosel-Skater blicken wieder 
auf eine fantastische Koblenzer Skate-
night zurück! Am Donnerstag, 12. Juni 
2025 machten sich um 20.00 Uhr rund 
150 begeisterte Skaterinnen und Ska-
ter bei bestem Wetter auf den Weg vom 
Festplatz in der Gulisastraße nach Kobern 
und wieder zurück. Die Stimmung war 
großartig, die Strecke entlang der Mosel 
bot eine wunderschöne Kulisse, und die 
Gemeinschaft sorgte für ein unvergess-
liches Erlebnis.
Es erwartete die Skater nicht nur eine 
mitreißende musikalische Begleitung 
aus dem Musikwagen mit Sommerhits, 
sondern der erste Zwischenstopp führ-

te in Kobern zum Obsthof Sattler, der mit 
kostenlosen leckeren Früchten und Ge-
tränken für eine willkommene Erfrischung 
sorgte.
Auf dem Rückweg ging es auf die 
Ferieninsel in Winningen, die alle Teil-
nehmenden mit kostenlosen Getränken 
versorgte. Die Polizei und das Rote Kreuz 
begleiteten die Skater und der Besenbus 
am Schluss der Veranstaltung sorgte dafür, 
dass niemand zurückblieb. 
Die Gülser-Mosel-Skater  freuen sich schon 
auf die nächste Koblenzer Skatenight, 
die durch die Rheindörfer geht und am 
Donnerstag, 4. September 2025 um 20.00 
Uhr stattfindet.

Christopher Bündgen, Vorsitzender 
der Koblenzer GRÜNEN, berichtet aus 
seinem Engagement für Güls und Bis-
holder.
Liebe Gülser und Bisholderer
In den letzten Wochen ist wieder einiges 
passiert – auch politisch. Ein besonderes 
Ereignis war für mich der erste Runde 
Tisch der Demokratinnen und Demo-
kraten, den ich im WohnGut Güls initi-
iert habe. Vertreterinnen und Vertreter 
von sieben demokratischen Parteien 
und sechs Fraktionen aus dem Kob-
lenzer Stadtrat kamen zusammen, um 
den Austausch zu stärken, eine besse-
re Gesprächskultur zu fördern – und 
einen gemeinsamen Umgang mit der 
AfD zu finden.
Dass dieses Treffen in Güls stattfand, 
war kein Zufall. Unser Stadtteil steht 
für respektvolles Miteinander und Zu-
sammenarbeit über Parteigrenzen hin-
weg – genau diese Haltung braucht es 
auch auf Stadtebene. Das Format soll 
nun regelmäßig fortgesetzt werden.
Die Stadtpolitik geht jetzt in die 
Sommerpause – aber die politische 
Arbeit läuft natürlich weiter. Ich selbst 

werde die schul-
freie Zeit nutzen, 
um mich inten-
siv dem Thema 
sichere S chul-
wege in Güls zu 
widmen. Darauf 
werde ich in den 
kommenden Wo-

chen meinen Fokus legen.
Nach den Ferien steht dann eine wich-
tige Entscheidung für Koblenz an: die 
Wahl des neuen Oberbürgermeisters. Ich 
werbe dabei gerne für David Langner, 
der für eine verlässliche und bürger-
nahe Stadtpolitik steht. Wer sich selbst 
davon überzeugen will, sollte zu unse-
rem gemeinsamen Kegelabend am 8. 
September im Wackeler kommen – eine 
gute Gelegenheit für lockeres Kennen-
lernen und offene Gespräche. Und das 
Wichtigste: Geht wählen! Jede Stimme 
zählt – für die Zukunft unserer Stadt.
Ich wünsche euch allen schöne und er-
holsame Sommerferien – mit viel Sonne, 
Zeit für Familie und die kleinen Dinge, 
die gut tun.
Euer Christopher

Für Güls und Bisholder aus der Stadtpolitik Für unseren Gemeindearbeiter Manfred Stumm geht ein lang ersehnter Wunsch 
in Erfüllung! Von der Gärtnerei Wilbert wurde ihm ein Wasserfass ,eine Akkupumpe 
inklusive leistungsstarken Tauschakkus zur Verfügung gestellt und nach Einweisung 
übergeben. Nun müssen unser Blumen in den Rabatten der Heimatfreunde und 
des Ortsrings keinen Durst mehr erleiden. Vorausgesetzt ihm geht die Lust zum 
Gießen nicht aus.

Unterstützung für den BSC Güls
Zwei Vereine fördern den Kinder- und Jugendfußball nachhaltig

Gleich zwei Vereine gibt es in Güls, die 
den Kinder - und Jugendfußball in Güls 
unterstützen. Der Förderkreis besteht in 
diesem Jahr schon seit 30 Jahren und auch 
der Förderverein Fußball in Güls e. V. steht 
dem BSC schon seit 15 Jahren zur Seite.
Am 10. Mai1995 trafen sich die neun 
Gründungsmitglieder des Förderkreises 
erstmals im „Sporthafen“ in Güls und be-
schlossen, dem damals finanziell und 
sportlich schwer angeschlagenen BSC 
eine Perspektive für die Zukunft zu er-
öffnen. Dies gelang mit Geldspenden zur 
Instandsetzung des Umkleidegebäudes 
und einer „Bausteinaktion“ zur Finanzie-
rung des in Eigenleistung durchgeführten 
Baus des neuen Vereinsheims auf dem 
Sportgelände. Bis zum heutigen Tag unter-
stützt der Förderkreis den Gesamtverein 
nach besten Kräften.
Am 23. September 2009 gründete sich der 

Förderverein Kunstrasen (eingetragener 
Verein seit 2010), der Vorläufer des Förder-
vereins Rasenplatz und des heutigen 
Fördervereins Fußball in Güls e. V.; der 
Förderverein war maßgeblich an der Ver-
wirklichung der wunderschönen Sport-
anlage des BSC mit Rasenplatz und zu-
gehöriger Infrastruktur beteiligt. Ebenso 
wäre der Aufschwung im Jugendbereich 
ohne die Unterstützung des Förderver-
eins undenkbar. Wichtigster Satzungs-
zweck ist die nachhaltige Förderung des 
Kinder- und Jugendfußballs im BSC Güls. 
Neumitglieder sind herzlich willkommen! 
Ebenso freut sich der BSC-Förderkreis-
Stammtisch über Sportfreunde, die ein-
mal im Monat bei einem Bier oder einem 
guten Tropfen Wein über den Fußball, aber 
auch Gott und die Welt plaudern wollen. 
Auskünfte erteilen Hermann Schäfer 
(409673) und Horst Weber (45677).

Güls hat jetzt einen neuen Verein
Txengel Etxea – Das Haus des Schängels

Die Idee zur Gründung des Vereins ent-
stand im Herbst 2024. Das baskische Fern-
sehen kontaktierte zwei hier ansässige 
Basken, die heutigen Gründer des Ver-
eins, um mit ihnen eine Reportage über 
die Burgen an Rhein und Mosel zu drehen.
Die Notwendigkeit, für diese Fernseh-
sendung mehr Basken zu finden, weckte 
die Initiative, auch hier ein „Euskal Etxea“ 
(baskisches Haus) zu gründen. „Euskal 
Etxea“ sind Zentren, in denen sich im 
Ausland lebende Basken treffen, um kul-
turelles Wissen zu bewahren und zu för-
dern. Diese Kulturvereine sind weltweit 
verbreitet.
Der Name des Vereins ist „Txengel Etxea 
e. V.“ (das Haus des Schängels). Damit soll 
die Verbindung zwischen der alten bas-
kischen Heimat und der Neuen hier im 
Raum Koblenz betont werden. In Deutsch-

land gibt es zwei weitere solcher Zentren, 
die offiziell von der baskischen Regierung 
anerkannt sind: Berlin und München. Die 
Gründer hoffen, dass Txengel Etxea e.V. 
der Dritte sein wird.
Bei Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann  
möchte sich der Vorstand herzlich be-
danken. Für seine Initiative während 
des Gründungsprozesses sowie seine 
Bereitschaft, dem Verein einen Raum 
zur Verfügung zu stellen und damit den 
Standort für den neuen Verein in Güls 
zu etablieren.
Für die Zukunft hat sich der Verein viel vor-
genommen. Alle Gülser sind eingeladen, 
an den Aktivitäten teilzunehmen, die  auf 
Instagram und Facebook angekündigt 
werden. Kontakt: info@txengeletxea.de.
Vielen Dank und Herzlich Willkommen! 
Eskerrik asko ta Ongi Etorri!
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T E R M I N E

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Andrea Mehlbreuer
Montag bis Donnerstag: 12 - 14 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17 Uhr

Mittwoch: 11 - 12 Uhr
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Neues vom Gülser Wochenmarkt im Juli
Juli ist der Urlaubs- und Ferienmonat und heiß 
ist es normalerweise auch.
Deshalb werden Zimprichs Fischwagen und die 
Gärtnerei Wilbert eine Sommerpause einlegen. 
Ende Juli wird auch der Metzgerwagen von Zin-
necker und Schmitt noch einmal Urlaub machen 
(am 25.07. und 1.08.) was aber nicht so schlimm 
ist, denn mit dem Geflügelhof Klein ist für unsere 
Fleischliebhaber ja immer noch eine Alternative 
vor Ort, die Frischfleisch von Hühnern, Hähnchen, 
Puten und Gänsen bereithält, aber mittlerweile 
auch eine ordentliche und schmackhafte Wurst-
auswahl sowie einige Produkte zum Direktver-
zehr, z. B. gebratene Hähnchenschenkel. Und 
Florian Klein hat versprochen, dass er dieses Jahr 
keinen Urlaub macht: erst einmal muss der neue 
Marktwagen abbezahlt werden! Unglaublich, 
was so ein Ding kostet: Da muss er noch einige 
Bio-Hähnchen verkaufen! Schließlich hat auch 
unser Ligurier Sebastian mit seinen Spezialitäten 
für Anfang August Urlaub eingereicht (1.08. und 
8.08.). Schweren Herzens  haben wir dem Antrag 
stattgegeben.
Am 11. Juli kommt unser Hunsrücker Gewürz-
experte Peter Sauer mit seiner „Gewürzwelt“ wie-
der zu uns. Datum bitte merken, denn danach 
kommt er erst wieder im August. Es wäre doch 
schade, wenn wochenlang dem häuslichen Essen 
Schärfe und Würze fehlen müssten.
Unser Messer- und Scherenschleifer Dennis Pau-
cken hat nun entschieden, erst wieder zu den 
Wochenmärkten Plus, also den „Sondermärkten“, 
seine Dienste anzubieten. Das ist auch vernünftig 
so, denn wenn einmal alle Messer und Scheren 
geschärft sind, dauert es ja immer ein bisschen, 

bis sie wieder stumpf werden. Insofern ist eine 
wöchentliche Anwesenheit sicher nicht ganz 
sinnvoll. Ob die Kundinnen und Kunden aber tat-
sächlich daran denken, beim nächsten Sonder-
markt im Herbst die entsprechenden Geräte mit-
zubringen, die geschärft werden müssen, bleibt 
abzuwarten…Auch hier kann man den 12.09. ja 
schon mal im Terminkalender eintragen.
Schließlich noch eine erfreuliche Neuigkeit: Mit 
Antonio, einem waschechten Italiener aus dem 
Rauental, dessen Heimat aber in Kalabrien liegt, 
möchte ein weiterer Stand sein Glück auf dem 
Gülser Wochenmarkt versuchen. Er verkauft nur 
kalabresische Spezialitäten wie Peperoncino, Peco-
rino, besondere Pastasorten, Zwiebelmarmelade 
aus Cipolla Rossa und andere Leckereien. Wir 
sind gespannt!
Sie sehen: es läuft! Wir weisen noch einmal dar-
auf hin, dass wir den Gülser Vereinen auch immer 
gerne die Gelegenheit geben, sich während der 
Marktzeiten der Öffentlichkeit vorzustellen. Wie 
das geschieht, bleibt der Kreativität der Beteiligten 
überlassen!
Auch wollen wir noch einmal daran erinnern, 
dass es jeden Freitag während  der Marktzeiten 
die beliebten Wochenmarktgutscheine zu kau-
fen gibt, die bestens als Geschenk für liebe Mit-
menschen geeignet sind. Darüber hinaus kön-
nen die Gutscheine auch während der Woche in 
Herbys Café (Ecke Planstraße/Wolfskaulstraße) 
erworben werden.
So, zum Schluss wünscht das Wochenmarktteam 
euch allen eine schöne Zeit im Urlaub oder zu 
Hause – dann natürlich immer verbunden mit 
dem wöchentlichen Marktbesuch!

Altpapier	 10.07. / 31.07.

Gelber Sack	 22.07. / 12.08.

Grünschnitt
Güls 1 (Nord, einschl.
Am Mühlbach)	 08.08. / 12.09.
Güls 2 (Süd, einschl.
Bisholder)	 07.08. / 11.09.

ABFALL  IN  GÜLS

04.07.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

19.00 Uhr	 Cocktailführung�  
	 Heimatmuseum Güls

06.07.  Sonntag
14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

07.07.  Montag
09.00 Uhr	 Tischlein deck dich, Frühstück für alle� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

09.07.  Mittwoch
13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

10.07.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

11.07.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

ab 18 Uhr	 23. Hoffest�  
	 Weingut Lunnebach

12.07.  Samstag
ab 17 Uhr	 23. Hoffest�  
	 Weingut Lunnebach

13.07.  Sonntag
ab 11 Uhr	 23. Hoffest�  
	 Weingut Lunnebach

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

16.07.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag mit Geburts-�  
	 tagsfeier mit Maria Damm-Klein�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

17.07.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

18.07.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

19.07.  Samstag
15-22 Uhr	 Kilometer 7 - Pop Up Weinbar�  
	 Grillhütte Heyerberg

20.07.  Sonntag
12.00 Uhr	 Sommerfest der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

14.00 Uhr	 Führung: Lebendiger Weinberg�  
	 Treffpunkt: Weingut Lunnebach

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

23.07.  Mittwoch
13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

24.07.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

18.30 Uhr	 Jubiläumsmoment „Tuesday‘s Gone“�  
	 Heimatfreunde Güls�  
	 Festplatz Gulisastraße

25.07.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

26.07.  Samstag
11.00 Uhr	 Grüner (Müll-)Spaziergang�  
	 Treffpunkt Feuerwehrhaus

27.07.  Sonntag
14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

30.07.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

31.07.  Donnerstag

14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

01.08.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

03.08.  Sonntag
14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

04.08.  Montag
09.00 Uhr	 Tischlein deck dich, Frühstück für alle� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

06.08.  Mittwoch
13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

07.08.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

18.30 Uhr	 Jubiläumsmoment „Zores&Bagaasch“�  
	 Heimatfreunde Güls�  
	 Festplatz Gulisastraße

08.08.  Freitag

15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

T E R M I N E

09.08.  Samstag
19 Uhr	 Sommerfest zu Rhein in Flammen �  
	 SPD Güls�  
	 Grillhütte Heyerberg

10.08.  Sonntag
14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250�  
	 Heimatmuseum Güls

13.08.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag mit Vortrag des -� 
	 Sicherheitsbeauftragten Hr. Hillesheim� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

14.08.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

15.08.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

16.08.  Samstag
16-24 Uhr	 Heyerbergfest�  
	 Heimatfreunde Güls

17.08.  Sonntag

11-22 Uhr	 Heyerbergfest�  
	 Heimatfreunde Güls

14.00 Uhr	 Führung: Lebendiger Weinberg�  
	 Treffpunkt: Weingut Lunnebach

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250�  
	 Heimatmuseum Güls

18.08.  Montag
16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

20.08.  Mittwoch
13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr	 Mittwochsimpuls�  
	 Pfarrkirche St. Servatius

21.08.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

22.08.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

23.08.  Samstag
11.00 Uhr	 Grüner (Müll-)Spaziergang�  
	 Treffpunkt Feuerwehrhaus

ab 14.30 Uhr	 Bürger- und Königsschießen�  
	 St. Hubertus Schützen Güls�  
	 Festplatz Gulisastraße

24.08.  Sonntag

ab 10.30 Uhr	 Bürger- und Königsschießen�  
	 St. Hubertus Schützen Güls�  
	 Festplatz Gulisastraße

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250�  
	 Heimatmuseum Güls

25.08.  Montag
16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

Balkon- und
Terrassensanierungen

Auch 30 Jahre danach - wir vergessen nicht.

Es jährte sich zum 30. Mal: Das schreckliche Unglück 
beim Tauziehen, bei dem Dennis und Guido auf so 

tragische Weise ihr Leben verloren haben. Auch nach 
all den Jahren ist der Schmerz nicht vergessen und

die Erinnerung an die Beiden bleibt lebendig.

Wie jedes Jahr haben wir, die Eltern von Guido 
und Dennis, auch in diesem Jahr die Gedenkstätte 

besucht, um inne zu halten, zu trauern und zu 
erinnern. Besonders berührt hat uns in diesem Jahr 
die Anteilnahme der Gülser Seepfadfinder. Eure 

Geste hat gezeigt, dass Dennis und Guido nicht nur 
in den Herzen der Familien, sondern auch in der 

Gemeinschaft weiter leben.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit uns 
gedenken und zeigen, dass Mitgefühl und Erinnerung 

auch nach so langer Zeit nicht vergehen.

Fam. Bienotsch und Heinrich

Ein Familienfest haben die Gülser Seemöwen gemeinsam 
mit den Seepfadfindern Koblenz in Güls ausgerichtet. Für die 
kleinen Gäste gab es vielfältige Angebote wie Mal-, Bastel-, 
Schmink- und Mitmachstationen, eine Mini-Disco, eine Hüpf-
burg sowie ein Karussell. Beim Bingo waren die Erwachsenen 
mit großer Begeisterung dabei. Für das leibliche Wohl war mit 
herzhaften und süßen Leckereien bestens gesorgt. Das Fest 
war ein voller Erfolg und ein wunderschöner Tag im Rahmen 
des großen Güls-Jubiläums.

Der zweite Jubiläumsmoment anlässlich 1250 Jahre Güls 
fand am 5. Juni auf dem Festplatz statt und zog wieder zahl-
reiche Besucher an, um gemeinsam zu feiern. Das Fest war 
ein voller Erfolg und bot einen tollen Abend voller Musik 
und guter Stimmung. Zwei großartige Gülser Bands, „I Spill 
Mo“ und „The Roodies“, sorgten für musikalische Highlights 
und ließen die Gäste das Jubiläum gebührend genießen. Die 
nächsten Gelegenheiten zum Mitfeiern gibt es am 24. Juli und 
am 7. August. Im Juli sorgt die Band „Tuesday’s Gone“ für die 
richtige Feierstimmung und im August spielt die Gülser Band  
„Zores&Bagaasch“.                                               Fotos: Bastian Spurzem


